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Arbeitsausschuss 
trifft sich heute
Bisingen. Der Arbeitsaus-
schuss trifft sich am heutigen
Dienstag, 12. September, um
19.30 Uhr im Probelokal des
Musikvereins Bisingen. Zu be-
sprechen gibt es die Termine
und Veranstaltungen für das
kommende Jahr. 

Mittagessen mit 
Thomas Oppermann
Bisingen. Die Bundestagswahl
am Sonntag, 24. September,
rückt immer näher. Die SPD
hat vorab den Fraktionsvorsit-
zenden der SPD-Bundestags-
fraktion, Thomas Opper-
mann, in die Bisinger Hohen-
zollernhalle eingeladen. Der
63-jährige Jurist kommt am
heutigen Dienstag um 12 Uhr
auf Einladung des Bundes-
tagsabgeordneten Martin Ro-
semann und der Bundestags-
kandidatin Stella Kirgiane-Ef-
remidou zum politischen Aus-
tausch nach Bisingen. Da die
Veranstaltung über die Mit-
tagszeit ist, ist für das leibliche
Wohl mit Schnitzel und Kar-
toffelsalat gesorgt.

Diesel und Schlauch 
von Baustelle geklaut
Bisingen. Unbekannte Täter
haben in der Zeit zwischen
Freitag, 16 Uhr, und Samstag,
9 Uhr, von einer Baustelle in
der Otto-Hahn-Straße etwa
120 Liter Dieselkraftstoff, ein
Ladegerät samt Akku und den
Hydraulikschlauch eines Bag-
gerlöffels gestohlen. Dazu
brachen die Diebe zwei Bau-
wagen auf. Der Schaden wird
auf rund 1000 Euro geschätzt.
Hinweise nimmt der Polizei-
posten Bisingen, Telefon
07476/9 4330 entgegen. 

Fatimaandacht mit 
Lichterprozession
Grosselfingen. Am morgigen
Mittwoch, 13. September lädt
die Pfarrgemeinde St. Huber-
tus in Grosselfingen zu einer
Fatimaandacht mit anschlie-
ßender Lichterprozession ein.
Beginn des Gottesdienstes ist
um 20 Uhr in der St.-Huber-
tus-Kirche. Mit den monatli-
chen Fatimagottesdiensten in
den Monaten Mai bis Oktober
feiert die katholische Kirchen-
gemeinde Bisingen-Grossel-
fingen-Rangendingen dieses
Jahr das 100-jährige Jubiläum
der Marienerscheinungen in
Fatima. Im Anschluss an den
Gottesdienst findet die Lich-
terprozession zur Fatimamut-
tergottes der Familie Pinto in
der Bachstraße statt.

Großes Hallo beim Bisin-
ger Schützenverein: Am 
Wochenende wurde das 
90-jährige Bestehen des 
Vereins gefeiert. Zahlrei-
che Besucher und gelade-
ne Ehrengäste nahmen am 
Sonntag am offiziellen 
Festakt teil.
n Von Jörg Wahl

Bisingen. Ansprachen, Gruß-
worte und Ehrungen beinhal-
tete der offizielle Festakt. Die
musikalische Umrahmung ob-
lag den »Original DoppelRad-
lerMusikanten«. Mit etlichen
Ohrwürmern aus ihrem brei-
ten Repertoire begeisterten
die vier Musiker das Publi-
kum. 

Oberschützenmeister Mi-
chael Frank hieß die Gäste aus
Politik und Schießsport will-
kommen. In seiner Ansprache
erinnerte er an Zeiten, in

denen noch in den Traditions-
wirtshäusern trainiert und
Wettkämpfe ausgetragen wur-
den. Bis heute seien noch Ein-
schusslöcher an den Wänden
des alten Rosensaales zu se-
hen, erzählte er. 

Stets habe das Hauptaugen-
merk bei den Bisinger Schüt-
zen auf Ausbildung und Aus-
rüstung einerseits, sowie Ka-
meradschaft und sozialem En-
gagement andererseits
gelegen. Den Mitgliedern
zollte Vereinschef Michael
Frank Anerkennung für deren
Treue und ständige Bereit-
schaft zur Mithilfe. 

Die Reihe der Grußworte
begann Bürgermeister Roman
Waizenegger. Er lobte, dass es
dem Verein gelungen sei, über
so viele Jahrzehnte attraktiv
zu bleiben und dass die Ver-
einsgemeinschaft gepflegt
werde. Das Schützenwesen
habe eine lange Tradition. Die
Ursprünge gingen zurück bis
ins Mittelalter, damals zum

Schutz und zur Verteidigung
der örtlichen Gemeinschaft.
Der Schützenverein Bisingen
sei mit seinen 260 Mitgliedern
eine wichtige Säule im Bisin-
ger Kulturleben und trage zur
Verwurzelung und Heimat-
verbundenheit bei. Dem Ver-
ein gelinge es immer wieder
Traditionelles zu bewahren
und es in ein zeitgemäßes Ge-
wand zu kleiden. Junge Men-
schen würden im Verein so-
ziale Kompetenz, den Wert
des Gemeinsinns und den
Wert aktiver Mitarbeit ken-
nen lernen. 

Die Parlamentarische
Staatssekretärin Annette Wid-
mann-Mauz verwies auf die
Werte, die beim Schützenver-
ein Bisingen übermittelt wer-
den, insbesondere die hohe
Verantwortung beim Umgang
mit einer Sportwaffe. Die kör-
perliche Disziplin erfordere
außerordentliche Präzision. 

Weitere Grußworte spra-
chen anschließend die Lan-

desoberschützenmeisterin 
Hannelore Lange, der Sport-
kreisvorsitzende Zollernalb,
Hendrik Rohm, sowie in Ver-
tretung für Kreisoberschüt-
zenmeister Wolfgang Musch
der Kreispressereferent Jörg
Wahl, der die Ehrenstatuette
des Schützenkreises Zoller-
nalb übergab. 

Ehrennadeln für Jugend- 
und Übungsleiter

Hendrik Rohm nahm darauf-
hin Ehrungen vor. Die WSJ-
Ehrennadel in Bronze gab es
für Jugendleiter Achim Bartz
und in Silber für Übungsleiter
Thomas Rager. Die WLSB-Eh-
rennadel in Silber erhielten
der zweite Schützenmeister
Horst Wolfseher und Ober-
schützenmeister Michael
Frank. 

Ebenfalls in den Genuss
eines Geschenkes vom Verein
kamen im Anschluss die Eh-

renmitglieder Klaus Bendrin,
Kurt Binder, Hugo Fecker, Hu-
bert Gauggel, Willi Hodler,
Klaus Lacher, Wolfried Ma-
yer, Alfred Sauter und Hans
Voss. 

Der Frühschoppen im Fest-
zelt schloss sich an, wozu die
»DoppelRadlerMusikanten« 
aufspielten. Während in den
Besucherreihen gefeiert wur-
de, fand im KK-Schießstand
das Blattlschießen statt. Nach-
mittags gab es Kaffee und Ku-
chen. Die Böllergruppe Geis-
lingen feuerte am Waldesrand
einige unüberhörbare Salven
ab. 

Außerdem vollzogen Mi-
chael Frank, Robert Ruiz und
Horst Wolfseher die Siegereh-
rung des Preisschießens. Im-
merhin wurden insgesamt
750 Schuss auf die Ehren-
scheibe abgefeuert. Den ers-
ten Platz mit einem 80-Teiler
sicherte sich Marc Mayer, ge-
folgt von Frank Baur, Willi
Hodler und Waltraud Fecker.

Tradition in zeitgemäßem Gewand
Jubiläum | Ehrennadeln beim Festakt 90 Jahre Schützenverein überreicht / Kameradschaft ist wichtig

Gratulanten und Geehrte freuten sich gleichermaßen über den Geburtstag des Bisinger Schützenvereins (Bild oben, von links): Michael Frank, Dennis Gfrörer, Roman
Waizenegger, Annette Widmann-Mauz, Thomas Rager, Achim Bartz, Hannelore Lange, Hendrik Rohm, Robert Ruiz und Horst Wolfseher. Geschenke gab es für die Eh-
renmitglieder (Bild unten links). Beim Preisschießen gewannen (von links) Waltraud Fecker, Willi Hodler, Marc Mayer, Dennis Gfrörer und Frank Baur. Fotos: Wahl

n Grosselfingen

nDer Elterntreff Bisingen fin-
det heute um 9.30 Uhr im 
Schulzentrum Bisingen statt.
nDie Gemeindebücherei hat 
heute von 16 bis 19 Uhr ge-
öffnet. Das Vorlesen findet 
um 16.15 Uhr statt.
nDie Rad- und Lauffreunde 
Bisingen treffen sich heute um 
18 Uhr am Lenaubrunnen.
nDer Verein für Deutsche 
Schäferhunde Bisingen hat 
heute ab 19 Uhr Hundetrai-
ning auf dem Vereinsgelände.
nDer TSV Bisingen hat heute 
in der Kirchspielturnhalle Kin-
derturnen Queerbeet um 
17.15 Uhr, Kleines Showbal-
lett um 17.15 Uhr; Mittleres 
Showballett um 18 Uhr, 
Leichtathletik Schüler um 
18.15 Uhr, Leichtathletik 
Schüler/Jugend/Aktive um 19 
Uhr.
nDer Gemeinderat tagt heu-
te von 19.30 Uhr an öffentlich 
im Rathaus.

STEINHOFEN
nDer TSV Steinhofen bietet 
ab 19.30 Uhr Aerobic an.

n Bisingen

Bisingen (jw). 87 Bisinger
Erstklässler unterteilt in vier
erste Klassen wurden am
Montagnachmittag in der Ho-
henzollernhalle eingeschult.
Dabei bereiteten Schüler und
Lehrer ihnen einen herzlichen
Empfang. 

Vorausgegangen war zuvor
ein ökumenischer Gottes-
dienst mit Pater Mathäus und
Pfarrer Günther Ulrich. In der
Hohenzollernhalle sang die
Klasse 2a mit Lehrerin Ellen
Deger den Song »Seid will-
kommen«. Anschließend hieß
Schulleiterin Nicole Heyder
alle willkommen. In ihrer An-
sprache zählte Rektorin Hey-
der die Eigenschaften auf, die
innerhalb der Schulzeit nicht

fehlen sollten. Immerhin wer-
den insgesamt 19 Klassen mit
420 Schülern an der Grund-
und Werkrealschule Bisingen
unterrichtet.

Sie wünschte allen Abc-
Schützen viel Freude und den
gewünschten Erfolg in ihrem
ersten Schuljahr. Dann stellte
sie die vier Klassenlehrerin-
nen vor: Die 1a wird unter-
richtet Sabine Textor, die 1b
von Heike Strauch, die 1c von
Anke Uhl und die 1d von
Andrea El Kassas. Zusätzlich
wurden die Erstklässler in
Zebras, Bienen, Eulen und
Rennschnecken aufgeteilt.
Anhand einer Geschichte
zeigte sie auf, wie es zu diesen
Namen für die Klassen kam. 

Die Klasse 2b mit Englisch-
Lehrerin Anke Uhl begrüßte
die Neulinge ebenfalls mit
Liedern, »Ten Red Apples«,
»This is my Right Hand« und

dem Frog Rap. Beeindruckt
zeigten sich die Gäste von
dem auf der Bühne Dargebo-
tenen und belohnten mit viel
Applaus. 

Daraufhin ging es auch
schon von der Hohenzollern-
halle zur Schule, wo die erste
Schulstunde im Klassenzim-
mer stattfand. 

87 Kinder eingeschult
Bildung | Feier in der Hohenzollernhalle

In der Hohenzollernhalle ging es bei der Einschulung am Montag hoch her. Foto: Wahl


